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1 Lizenzbestimmungen 
Die Software „Checkliste zum ÖWAV-RB 517“ ist eine Freeware. Das Programm und die zugehörige Doku-

mentation dürfen frei verwendet und weitergegeben werden, solange dafür kein Entgelt verlangt wird und ein 

Hinweis auf Lizenzgeber und Urheber erfolgt.  

 

Die Lizenzgeber sind: 

 Amt der Steiermärkischen Landesregierung,  

Fachabteilung 19DAbfall- und Stoffflusswirtschaft (FA19D) 

8010 Graz, Bürgergasse 5a  

 ÖWAV – Österreichischer Wasser- und Abwasserverband 

Marc-Aurel-Straße 5, A-1010 Wien  

Die Urheberrechte liegen bei der FA19D - Herrn Günter Felsberger. Die Software ist nach den Bestimmungen 

des Österreichischen Urheberrechtsgesetzes (UrhG) geschützt. 

Durch Installieren der Software unterwerfen Sie sich den Lizenzbedingungen in der zum Zeitpunkt der Installa-

tion geltenden Fassung.  

 

Nutzungsbedingungen: 

 Sie dürfen die Software auf beliebig vielen Computern installieren und solange einsetzen, wie Sie wollen. 

 Jede Änderung am Programm und der Dokumentation ist verboten. 

 Sie müssen alle Dateien vollständig weitergeben, die auch im Originalpaket enthalten sind. 

 Sie dürfen keine Komponenten der Software in anderen Produkten verwenden. 

 Sie dürfen die Software nicht dekompilieren oder in anderer Art den Programmcode wieder lesbar machen. 

 Sie dürfen die Software nicht verkaufen oder für die Weitergabe Entgelt (in Geld oder in Form einer anderen 

Gegenleistung) verlangen (außer Kosten für Datenträger). 

 Sie haben die Lizenzbedingungen einschließlich der folgenden Bestimmungen zu Gewährleistung, Haftung 

und Garantie gelesen und sind damit einverstanden. 

 

Gewährleistung, Haftung und Garantie:  

 Die Software und ihre Dokumentation wird wie sie ist zur Verfügung gestellt und ohne Gewähr angeboten. 

 Es wird keine Garantie geleistet. Insbesondere garantiert der Lizenzgeber weder, dass die Funktion der Soft-

ware ihren Anforderungen entspricht, noch dass die Software fehlerfrei ist und ohne Unterbrechungen funk-

tioniert, noch dass Fehler in der Software oder Dokumentation behoben werden. 

 Da Fehlfunktionen auch bei ausführlich getesteter Software durch die Vielzahl an verschiedenen Rechner-

konfigurationen niemals ausgeschlossen werden können, wird keinerlei Haftung für jedwede Schäden über-

nommen, die aus direktem oder indirektem Einsatz der Software oder der Dokumentation entstehen. Unein-

geschränkt ausgeschlossen ist vor allem die Haftung für Schäden aus entgangenem Gewinn, Betriebsunter-

brechung, Verlust oder Beschädigung von Informationen und Daten und Schäden an anderer Software, auch 

wenn diese dem Urheber bekannt sein sollten. Ausschließlich der Benutzer haftet für Folgen der Benutzung 

dieser Software.   
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2 Systemvoraussetzungen 

 Windows (ab NT) 

 Bildschirmauflösung mindestens 1024 * 768 

 1 GB RAM 

 Microsoft Access 2007 oder höher 

Es sind keine Administratoren-Rechte für die Installation erforderlich. 

 

3 Vorwort 
Das ÖWAV-Regelblatt 517 definiert in Abhängigkeit der Art und Menge der gelagerten Abfälle und dem Ab-

falldurchsatz (in Zusammenhang mit der Lagerkapazität) konkrete Anforderungen an die Ausstattung und den 

Betrieb von Zwischenlagern für gefährliche Abfälle bei Abfallsammlern nach § 25 AWG 2002. Dieses Regel-

blatt wurde unter der Voraussetzung erstellt, dass dessen Inhalte als Grundlage für einen österreichweit ein-

heitlichen Vollzug (Genehmigung und Überprüfung) seitens der Anlagengenehmigungs- und Kontrollbehör-

den, sowohl auf Bundes-, als auch auf Landesebene herangezogen werden könnten. Dabei besteht bei den Ge-

nehmigungs- und Überprüfungsergebnissen auch der Bedarf nach „standardisierten Auswertungsmöglichkei-

ten“ (Planungsgrundlagen, Basis für rechtliche Änderungen, usw.).  

Die vorliegende „elektronische Checkliste“ versucht, sowohl die inhaltliche Anwendung des ÖWAV-

Regelblattes 517 zu erleichtern, als auch Anlagenbetreiber, Planer, Behörden und Sachverständige in der Orga-

nisation und Durchführung von Genehmigungsverfahren bzw. Kontrollterminen zu unterstützen. 

Die „elektronische Checkliste“ zum ÖWAV-Regelblatt 517 ist somit ein: 

 „Planungswerkzeug“ für die Errichtung und den Umbau:  

Damit ist eine frühzeitige Abstimmung mit den Anforderungen der Behörde(n) und Amtssachverständigen 

(ASV) möglich. Zusätzlich wird die Prüfung der Projektunterlagen durch die Behörden und deren ASV erleich-

tert (Voraussetzung: Übernahme der Systematik des ÖWAV-RB 517 in die Antragsunterlagen!). 

 „Überprüfungswerkzeug“ für die Anlagenbetreiber:  

Der damit mögliche „Selbsttest“ kann zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. nach der GewO) oder als 

Grundlage für Verbesserungsmaßnehmen (Anlagentechnik und Organisation) herangezogen werden. Dabei 

können die Ergebnisse jederzeit gegenüber der(n) Behörde(n) dokumentiert werden. 

 „Überprüfungswerkzeug“ für die Behörde(n) und deren Sachverständige:  

Wenn Betreiber und Behörden bzw. deren Sachverständige mit dem gleichen „Instrument der elektronischen 

Checkliste“ arbeiten und die Daten damit auch jederzeit ausgetauscht werden können, werden auch behördliche 

Überprüfungen wesentlich vereinfacht. Mit der „elektronischen Checkliste“ ist sowohl die gezielte Vorberei-

tung, als auch eine effiziente Vorortbearbeitung möglich. Die Behörden können vorab den Überprüfungsumfang 

fach-, anlagen- oder bescheidspezifisch festlegen und erhalten nach erfolgter Überprüfung auch die entspre-

chenden Dokumentationen. 
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Die Startseite gliedert sich in die zwei Hauptbereiche - Die allgemeinen Anforderungen: - bzw. - Die stand-

ortspezifischen Anforderungen: -. 

Die allgemeinen Anforderungen mit dem anzuwählenden Unterpunkt - Lageranforderungen / Kontrollbe-

richte - erlaubt es dem Benutzer das ÖWAV-RB 517 standortunabhängig anzuwenden (auszuführen über den 

Button „Formular öffnen“). 

Die standortspezifischen Anforderungen mit den anzuwählenden Unterpunkten - Eingabe von Stammdaten 

- Eingabe von Daten aus den Bescheiden (optional) - Kontrolltermine / Checklisten / Kontrollberichte -

erlauben es dem Benutzer das ÖWAV-RB 517 standortspezifisch anzuwenden (auszuführen über den Button 

„Formular öffnen“). 

Über den Button X kann das Programm verlassen werden! 
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4 Eingabeformulare 

4.1 Die allgemeinen Anforderungen 

4.1.1 Lageranforderungen / Kontrollberichte 

 

 

Im Eingabeformular - Lageranforderungen in Abhängigkeit mehrerer Abfallarten - besteht die Möglichkeit 

für eine oder mehrere gefährliche Abfälle (1. Abfallarten auswählen:) die Anforderungen zur Zwischenlage-

rung abzufragen. Dazu sind über die Tabellenspalte SNR eine oder mehrere Abfallarten auszuwählen 

(Auswahlliste nach der ÖNORM S2100).  

ACHTUNG: Beim Löschen einzelner oder mehrerer Abfallarten ist jedenfalls eine Abfallart in der Auswahl-

liste zu belassen!  

 

Im zweiten Schritt ist (sind) für die unter 1. Abfallarten auswählen: ausgewählte(n) Abfallart(en) eine La-

gerart nach ÖWAV-RB 517 auszuwählen (2. Mögliche Lagerart auswählen:).  
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Um das Ergebnis (4. Ergebnis: Ausgewählte Abfallarten mit Gefahrenrelevanz und Lageranforderungen 

nach dem ÖWAV-RB 517) abzufragen, ist nach Auswahl der Lagerart der Button 3. Formulardaten aktuali-

sieren zu betätigen!  

 

Das nach der Systematik des ÖWAV-RB 517 angezeigte Ergebnis (4. Ergebnis: Ausgewählte Abfallarten mit 

Gefahrenrelevanz und Lageranforderungen nach dem ÖWAV-RB 517) kann über den Button - Kontroll-

bericht ansehen und ausdrucken! - als Dokument angesehen und ausgedruckt werden (5. Kontrollbericht de-

finieren, ansehen und ausdrucken - Ergebnis auf Basis der gewählten Einschränkungen:)! Dabei kann eine Ein-

schränkung in den Bereichen Lagerbereich, Fachbereich, Prüfqualifikation oder Fragengruppe erfolgen 

(optional)! 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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4.2 Die standortspezifischen Anforderungen  

4.2.1 Eingabe von Stammdaten  

 

 

 

 

Im Eingabeformular - Stammdaten des Anlagenbetreibers mit standortspezifischen Anlagenteilen - können 

unter 1. Stammdaten eingeben: Daten zum Betreiber und zum Standort des Zwischenlagers eingegeben werden. 

Unter 2. Standortspezifische Anlagenteile definieren und den Lagerbereichen und Lagerarten nach dem ÖWAV-

RB 517 zuordnen: kann der Standort, an dem sich das Zwischenlager für gefährliche Abfälle befindet, individu-

ell abgebildet werden. Dazu können in der Tabellenspalte - standortspezifischer Anlagenteil - frei wählbare 

Bezeichnungen eingetragen werden. Danach sind diese standortspezifischen Anlagenteile einem Lagerbe-

reich und einer Lagerart nach der Systematik des ÖWAV-RB 517 zuzuordnen. 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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Für die Eingabe der Abfallarten in den standortspezifischen Anlagenteilen ist die entsprechende Zeile in der 

Tabelle 2. Standortspezifische Anlagenteile definieren und den Lagerbereichen und Lagerarten nach dem 

ÖWAV-RB 517 zuordnen: zu markieren (siehe Beispiel: 43 Lagerhalle; beachten sie auch das Kontrollfeld - 

ausgewählter Anlagenteil!). Über den Button - 3. Zur Eingabe der Abfallarten im ausgewählten Anlagen-

teil! - gelangt man zum entsprechenden Eingabeformular oder bei standortspezifischen Anlagenteilen, in denen 

keine Abfälle gelagert werden, zu einem Bericht mit allgemein gültigen Prüffragen.  
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Im Eingabeformular - Eingabe der Abfallarten im ausgewählten Anlagenteil - ist unter 1. Aggregatzustand 

zur Lagerart auswählen: der Aggregatzustand für die unter 2. Abfallarten auswählen: auszuwählenden Abfallar-

ten festzulegen. 

In weiterer Folge besteht wiederum die Möglichkeit für eine oder mehrere gefährliche Abfälle (2. Abfallarten 

auswählen:) die Anforderungen zur Zwischenlagerung abzufragen. Dazu sind zuerst über die Tabellenspalte 

SNR eine oder mehrere Abfallarten auszuwählen (Auswahlliste nach der ÖNORM S2100).  

Nach der Eingabe von Abfallarten bzw. auch nach Änderungen in der Liste der Abfallarten sind die Ergebnisse 

(3. Gefahrenrelevanz der ausgewählten Abfallarten - Lageranforderungen nach dem ÖWAV-RB 517 - 

Alternative Lagerarten nach dem ÖWAV-RB 517) über den Button - Formulardaten aktualisieren! - zu 

aktualisieren! 

 

Mit dem Button - 4. Lagermöglichkeit überprüfen! - kann über das Formular - Überprüfung der Lagermög-

lichkeit - überprüft werden, ob in den ausgewählten Abfallarten Abfälle enthalten sind, die aufgrund einer 

oder mehrerer gefahrenrelevanten Eigenschaft(en) in der ausgewählten Lagerart nicht gelagert werden 

dürfen (Lagerung ausgeschlossen)!  

ACHTUNG: Sind keine Abfallarten von der Lagerung ausgeschlossen, erscheint ein graues Leerformular!  

Über den Button - 5. Stammdatenbericht ansehen und ausdrucken! - kann ein entsprechender Bericht als 

Dokument angesehen und ausgedruckt werden. 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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4.2.2 Eingabe von Daten aus den Bescheiden (optional) 

 

 

 

 

Im Eingabeformular - Genehmigungen des Anlagenbetreibers am Standort - können unter 1. Genehmigun-

gen am Standort: die entsprechenden Bescheide erfasst werden (Behörde, Art des Bescheides, Geschäftszahl, 

Datum der Bescheiderlassung, Betreff, Gültigkeitsdatum, außer Kraft (ja/nein)). 

Für die Eingabe und Zuordnung der Bescheidauflagen ist die entsprechende Zeile (Bescheid) in der Tabelle 1. 

Genehmigungen am Standort: zu markieren (siehe Beispiel: 1 A4-K777/a/2000/1; beachten sie auch das Kon-

trollfeld - ausgewählter Bescheid!). Über den Button - 2. Zur Eingabe und Zuordnung der Bescheidaufla-

gen! - gelangt man zum entsprechenden Eingabeformular. 
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Im Eingabeformular - Auflagen auf Basis des Genehmigungsbescheides - können für den ausgewählten Be-

scheid die Auflagen mit der Auflagen-Nr., dem Auflagentext und einer Beschreibung eingegeben werden. 

Danach ist die Bescheidauflage  

 einem Fachbereich (1. Die Bescheidauflage einem Fachbereich zuordnen:),  

 einem oder mehreren Anlagenteile(n) (2. Die Bescheidauflage einem/mehreren Anlagenteilen zuord-

nen:) und  

 einer oder mehreren Prüffrage(n) (3. Die Bescheidauflage einer/mehreren Prüffragen nach dem 

ÖWAV-RB 517 zuordnen:) zuzuordnen. 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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4.2.3 Kontrolltermine / Checklisten / Kontrollberichte 

 

 

 

 

 

 

Im Eingabeformular - Kontrolltermine / Checklisten / Kontrollberichte - können für jeden standortspezifi-

schen Anlagenteil die Lageranforderungen nach dem ÖWAV-RB 517 abgefragt werden. Dazu ist die ent-

sprechende Zeile in der Tabelle Standortspezifischen Anlagenteil auswählen: zu markieren (siehe Beispiel: 66 

Lagerhalle (Box); beachten sie auch das Kontrollfeld - Ausgewählter Anlagenteil!). Über den Button - La-

geranforderungen nach ÖWAV-RB 517! - gelangt man zum entsprechenden Abfrageformular. 
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Im Abfrageformular - Lageranforderungen in Abhängigkeit der Lagerart und der gelagerten Abfallarten - 

ist unter 1. Aggregatzustand zur Lagerart auswählen: der Aggregatzustand auszuwählen. 

Nach dieser Auswahl werden die Ergebnisse (Abfallarten - Gefahrenrelevanz der ausgewählten Abfallarten 

- Lageranforderungen nach dem ÖWAV-RB 517 - Alternative Lagerarten nach dem ÖWAV-RB 517) 

dargestellt! 

Über die Button unter  2. Bericht auswählen: - können für den ausgewählten Anlagenteil und den ausgewählten 

Aggregatzustand die entsprechenden Berichte als Dokument angesehen und ausgedruckt werden. 

Mit dem Button - Lagermöglichkeit überprüfen! - kann über das Formular - Überprüfung der Lagermög-

lichkeit - überprüft werden, ob in den ausgewählten Abfallarten Abfälle enthalten sind, die aufgrund einer 

oder mehrerer gefahrenrelevanten Eigenschaft(en) in der ausgewählten Lagerart nicht gelagert werden 

dürfen (Lagerung ausgeschlossen)! 

ACHTUNG: Sind keine Abfallarten von der Lagerung ausgeschlossen, erscheint ein graues Leerformular!  

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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Über die Button unter Prüffragen und Auflagen zum ausgewählten Anlagenteil anzeigen: können entweder - 

Alle Prüffragen zum ausgewählten Anlagenteil! - oder – Alle Auflagen zum ausgewählten Anlagenteil! - 

als Liste  
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oder als Dokument angezeigt und über den Button  auch ausgedruckt werden. 

 

 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden!  
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Im Eingabeformular - Kontrolltermine / Checklisten / Kontrollberichte - können über die Kontrollplattform 

für jeden standortspezifischen Anlagenteil auch Kontrolltermine angelegt werden. Dazu ist die entspre-

chende Zeile in der Tabelle Standortspezifischen Anlagenteil auswählen: zu markieren (siehe Beispiel: 66 La-

gerhalle (Box); beachten sie auch das Kontrollfeld - Ausgewählter Anlagenteil!). Über den Button - Kontroll-

plattform zum ausgewählten Anlagenteil öffnen! - gelangt man zum entsprechenden Eingabeformular. 

 

Im Eingabeformular - Kontrollplattform: Termine / Checklisten / Berichte - können für den ausgewählten 

Anlagenteil in der Tabelle Kontrolltermin auswählen, Prüffragen / Auflagen anzeigen und Kontrolltermin bear-

beiten: einer oder mehrere Kontrolltermine angelegt werden (Kontrolldatum, Kontrollanlass, ASV, Zeit, 

Dokumentenpfad). 
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Um für den ausgewählten Anlagenteil (beachten sie auch das Kontrollfeld - ausgewählter Anlagenteil!) zu 

den neu angelegten oder bestehenden Kontrollterminen Prüffragen hinzuzufügen ist im Eingabeformular - 

Kontrolltermine / Checklisten / Kontrollberichte - über den Button - Prüffragen zu Kontrollterminen hin-

zufügen - An / aus! - das entsprechende Eingabefenster Prüffragen / Auflagen zum ausgewählten Kontrollter-

min hinzufügen: zu öffnen! 

 

Im Eingabefenster Prüffragen / Auflagen zum ausgewählten Kontrolltermin hinzufügen: kann der entsprechende 

Kontrolltermin Kontrolltermin auswählen: ausgewählt werden! In weiterer Folge können für diesen Termin 

Prüffragen aus einem oder aus mehreren Fachbereichen hinzugefügt werden Fachbereich auswählen:. 

ACHTUNG:  
Nach Auswahl des Fachbereiches kann über den Button - Test - überprüft werden, ob es überhaupt entspre-

chende Prüffragen gibt bzw. ist das Ergebnis über den Button - Ergebnis hinzufügen - für jeden Fachbereich 

gesondert hinzuzufügen (Bestätigung erforderlich)!  

Über den Button - Kontrollplattform zum ausgewählten Anlagenteil öffnen! - gelangt man wiederum zum 

entsprechenden Eingabeformular, in dem nunmehr auch der neu angelegte Kontrolltermin mit den Prüffragen in 

den ausgewählten Fachbereichen dargestellt wird. 

 

Im Eingabeformular - Kontrollplattform: Termine / Checklisten / Berichte - können in der Tabelle Kontroll-

termin auswählen, Prüffragen / Auflagen anzeigen und Kontrolltermin bearbeiten: die Kontrolltermine ausge-

wählt (Zeile markieren!) und mit den zugeordneten Prüffragen (Button: Prüffragen zum Kontrolltermin an-

zeigen!) oder Auflagen (Button: Auflagen zum Kontrolltermin anzeigen! Falls diese den Prüffragen zugeordnet 

wurden!) bearbeitet werden (Erfüllt, ErfülltDatum, Kommentar). 
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Zusätzlich kann über den Button - Prüffragen zur Vor-Ort-Überprüfung anzeigen! - eine Liste der Prüffra-

gen für den ausgewählten Anlagenteil und Kontrolltermin angezeigt und ausgedruckt werden! 

 

Abschließend können über die Button unter  Bericht auswählen: - für den ausgewählten Anlagenteil die ent-

sprechenden Berichte als Dokument angesehen und ausgedruckt werden. Dabei ist eine Einschränkung auf 

einen ausgewählten Kontrolltermin bzw. der Ausdruck aller Kontrolltermine möglich. 

 

Über den Button  kann das Formular verlassen werden! 
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5 Notizen 
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